
„Eine Biene für jeden Mümmelmannsberger“ – mit 
diesem Spruch starteten wir im vergangenen Jahr un-
ser Bienenprojekt im Stadtteil. In diesem Jahr stehen 
die Bienenbeuten nicht nur auf dem Bauspielplatz, 
sondern auch auf dem Gelände der Kita Mümmel-
maus. Die Kinder sind begeistert und können unseren 
Imker Ufuk Akay bei der Durchsicht der Bienen beob-
achten. Er beantwortet dabei gern all ihre Fragen. Die 
Aktion des Stadtteilmarketings soll auf das Wunder-
werk Biene aufmerksam machen und Menschen aus 
dem Stadtteil über das gemeinsame Interesse mitei-
nander verbinden.

Liebe Leserin, lieber Leser,

wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass wir 
das Stadtteilmarketing Mümmelmannsberg um drei 
weitere Jahre verlängert haben. Gemeinsam werden 
wir Sie weiterhin mit Aktionen für Mümmelmanns-
berg überraschen.

Dieses Jahr ist wegen der Corona-Pandemie alles an-
ders: Wir sollen möglichst zuhause bleiben und Ver-
anstaltungen sind vorerst leider auch nicht möglich. 
Schade, wenn doch die Planung genau dies vorsah! 
Im Rahmen unseres Bienenprojekts hatten wir Work-
shops geplant, die so leider nicht stattfinden konnten. 

Aber wir haben eine Alternative gefunden, die Mümmel-
mannsberg bunter machen wird. Mehr dazu lesen Sie in die-
sem Stadtteilbrief.

Wir wünschen Ihnen alles Gute und freuen uns, wenn wir uns 
bald wieder auf einer Veranstaltung sehen können.

Ihre Wohnungsunternehmen in Mümmelmannsberg und die 
Getec Wärme & Effizienz GmbH Nord

www.muemmelmannsberg-stadtteil.de

Bunte Blüten auf dem Balkon:  
Stadtteilmarketing verteilt  
Samenbomben

Bienenstadt Mümmelmannsberg Umweltprojekt
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Schon Kita-Kinder können jetzt 
Bienen beobachten

Balkone sollen blühen
Ende Mai war es soweit: Fleißige Helferinnen und Helfer ver-
teilten fast 6000 Samenbomben an die Mümmelmannsberger 
Haushalte. Mit dem blühenden Gruß aus Lehm, Erde und Saat-
gut möchte das Stadtteilmarketing dazu beitragen, Ihre Balkone 

bunt und bienenfreundlich zu gestalten. So geht’s: Die handge-
fertigten Samenbomben zur Hälfte mit Erde bedecken und mit 
Wasser begießen. Dann erleben die Beschenkten schon bald ein 
blühendes Wunder!
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Seit 1971 wird das Quartier Mümmelmannsberg von der in Ham-
burg ansässigen URBANA Energiedienste GmbH mit nachhaltiger 
Wärme versorgt. Bereits im Jahr 2017 wurde das Unternehmen 
Teil der GETEC Group, die neben der Entwicklung, Realisierung 
und Versorgung von Quartieren, auch nachhaltige Energiekon-
zepte für die Industrie entwickelt. Nun wurde die URBANA Ener-

Aus URBANA wird GETECEnergieversorgung

Die Leselibelle bietet den Kindern in Mümmelmannsberg ein 
vielfältiges Programm in den Grundschulen und der Bücherhal-
le. Neben Kindertheater sind es eine Geschichten-Werkstatt, ein 
Lesefest und weitere Aktionen, die zum Lesen animieren. Auch 
hier gilt: Die geplante Auftaktveranstaltung mit dem Figurenthe-
ater Prinz Eselsohr und alle weiteren Veranstaltungen und Ak-
tionen sind derzeit verschoben. Aktuelle Infos gibt es auf www.
buecherhallen.de/muemmelmannsberg. 

Das Projekt Leselibelle wurde 2009 von ProQuartier und dem 
KL!CK Kindermuseum am Osdorfer Born ins Leben gerufen und 
hat seitdem schon viele Kinder zum Bücher Lesen, Theater Be-
suchen und Geschichten Erfinden angestiftet. In diesem Jahr 
fliegt die Leselibelle als Kooperation von Bücherhalle und Pro-
Quartier auch Mümmelmannsberg an.

Leselibelle fliegt in Mümmelmannsberg
Bildungsprojekt

giedienste GmbH im April in die „GETEC WÄRME & EFFIZIENZ 
GmbH Nord“ umfirmiert. Die Büroanschrift sowie die Telefon-
nummern bleiben unverändert. Selbstverständlich unterstützt 
das Unternehmen weiterhin das Engagement von ProQuartier 
und fördert so verschiedene soziale Projekte im Quartier Müm-
melmannsberg.

Die Mümmelmannsberger Näherin Gloria Akut Zormela Rewoldt 
hat im Auftrag des Demokratieprojekts Mümmel leben! 300 Mas-
ken genäht. Diese besonders schönen und bequemen Mund- und 
Nasenschutze wurden kostenfrei an Stadtteileinrichtungen ver-
teilt. Aufgrund der hohen Nachfrage waren sie schnell vergriffen.

Hilfe in Corona-Zeiten 
Nachbarschaftshilfe

Masken lokal produziert
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